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Schenken Sie 
ein Stück 
Zukunft – 

mit dem Deka 
JuniorPlan 

Plus!

Sparen für junge Hüpfer

Deka JuniorPlan Plus:

Sichern Sie sich jetzt   

500€* 
StartGeld und SparPrämien!

*  Bei Abschluss eines monatlichen Deka-FondsSparplans** in Deka JuniorPlan Plus in Höhe von 100 Euro über 
eine Laufzeit von 18 Jahren. Das einmalige StartGeld bei Vertragsabschluss sowie die vier SparPrämien während 
der Laufzeit nach 6, 12, 15 und 18 Jahren werden jeweils in Höhe einer abgeschlossenen monatlichen Sparrate 
zusätzlich in dem gewählten Produkt angelegt. Die Zahlung der SparPrämien erfolgt unter der Voraussetzung, 
dass der Vertrag durchgängig bespart wird. Der Abschluss ist nur für  Kinder von 0 bis 6 Jahre möglich. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.deka.de oder in Ihrer Sparkasse.

** Sie haben mit Investmentfonds die Chance auf eine Rendite, die über der von klassischen Geldanlagen liegen kann. 
Den Anlagechancen stehen Marktrisiken gegenüber. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Invest-
mentfonds sind die jeweiligen Verkaufsprospekte und Berichte, die Sie von der DekaBank, 60625 Frankfurt, erhalten 
oder unter www.deka.de. – Weitere Informationen erhalten Sie in einem persönlichen Beratungsgespräch.
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschafts-Heim-
spiel gegen den FC Gütersloh heiße ich
Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 
recht herzlich Willkommen. Unser be-
sonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offiziellen und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
Gütersloh.

Es ist vollbracht: Herzliche Gratula-
tion an Mannschaft, Trainer- und Be-
treuer-Team für das mehr als frühzei-
tige Erreichen des anvisierten Saison-
ziels „Oberliga-Aufstieg“! Was bis-
lang vielfach nur als Randnotiz rüber 
kam, ist gar nicht hoch genug zu be-
werten. So ist der SV 08 nicht nur der 
erste Verein in unserer Staffel, der 
dieses Ziel so frühzeitig erreicht hat, 
sondern „glänzt“ auch seit mehr als 
25 Meisterschaftsspielen mit dem 
Prädikat „ungeschlagen“ und steht im 
Top 100-Ranking von „RevierSport“ 
nach der 31. Saisonwoche auf Platz 
5 aller Vereine (Profis und Amateure) 
in NRW! Alles, was jetzt noch kommt 
ist natürlich eine willkommene Zuga-
be, oder (als „Hommage“ an unseren 
Sportdirektor formuliert): „Die Häupt-
lings-Feder auf der ‚Pöhler-Kappe‘! J 
Ich bin mir jedenfalls sicher, dass die 
(im Profibereich mittlerweile stan-
dardisierte) „Gier und Leidenschaft“ 
nach weiteren Erfolgen bei unserem 
Team noch lange nicht gestillt ist.

Einschränkend sei natürlich ange-
merkt, dass die vorangegangenen 
Sätze mit „situativ stolz geschwellter 
Brust“ geschrieben wurden, wir je-
doch weiter von „Spiel zu Spiel den-
ken“, der „nächste Gegner immer der 
schwerste“ und das Phrasenschwein 
hiermit zur Schlachtung freigegeben 
ist. Und wenn Sie jetzt vielleicht fra-
gen: „Wie bekommt man ihn von sei-
nem Himmelsritt zurück auf die Er-
de?“, lassen Sie uns doch einfach 
ganz kurz über diesen einen, „komi-
schen“ Wettbewerb sprechen, des-
sen Name mit „Westfalen-“ anfängt 
und mit „-pokal“ aufhört. Ich weiß 
nicht, was wir – außer ggf. dem Antrag,

die ganze Veranstaltung in „zweite 
Meisterschaftsrunde“ umzubenennen 
–  noch tun können, um hier endlich 
mal den sportlichen Erfolg zu verbu-
chen, den sich die Mannschaft mit 
ihren stets engagierten und coura-
gierten Auftritten verdient hätte?!? 
Jedenfalls müssten wir so viel „gut 
haben“, dass sich unsere – erneut 
fantastischen – Fans bei einer (wann 
auch immer) Qualifikation für die 1. 
Hauptrunde im DFB-Pokal im Grunde 
genommen bereits die Finalzimmer 
in Berlin reservieren dürfen …

Das Stichwort „schmerzende Pokal-
spiele“ ist dann eine schöne Über-
leitung zu unserem heutigen Gast, 
respektive dessen Cheftrainer Holger 
Wortmann, den wir ganz herzlich an 
alter Wirkungsstätte begrüßen. Hol-
ger wird sich erinnern, wie weh uns 
die damalige Pokal-Niederlage zu sei-
ner (Co-)Trainerzeit gegen den SC 
Delbrück getan hat. Die Crux an der 
Geschichte: Heute würde er sich ver-
ständlicherweise freuen, wenn wir 
erneut mit hängenden Köpfen vom 
Platz schleichen. Und es ist leider 
keine Höflichkeitsfloskelt, wenn wir 
festhalten, dass sein derzeitiges Team 
dazu sportlich durchaus in der Lage
ist. Der FC Gütersloh ist nämlich punk-
temäßig die erfolgreichste Mann-
schaft der Rückrunde in unserer West-
falenliga-Staffel. Dementsprechend 
dürfen wir uns auf ein „echtes“ Spit-
zenspiel von zwei herausragenden 
Teams auf Augenhöhe freuen. Dass 
die Farke-Elf im Umkehrschluss alles 
daran setzen wird, heute den zweiten 
„Derbysieg“ in einer Saison einzu-
fahren, mag man uns seitens des FC 
Gütersloh ebenfalls nicht verübeln. 

Sportliche Rivalität gehört ohne Zwei-
fel dazu – aber, liebe Fans aus bei-
den Lagern: Bitte wirklich nur sport-
liche! Ich weiß um die Vergangenheit 
und Emotionen, nur ist es aus meiner 
Sicht weiterhin „beschämend“, dass 
wir ein Spiel in der sechstklassigen 
Westfalenliga unter solch enormen 
Sicherheitsbedingungen durchführen
müssen. Mir persönlich hat das „Er-
lebnis Münster“ in dieser Hinsicht ge-
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reicht. Die Kosten für die Sicherheit 
haben uns hier nahezu „aufgefres-
sen“. Auf Dauer kann das kein Ama-
teurverein verkraften. Und da jeder 
„wahre Fan“ doch nur das Beste für 
seinen Verein will, bitte ich jeden Ein-
zelnen – neben dem vorausgesetz-
ten, moralischen Anspruch – auch 
diesen eher sachlichen Aspekt ein-
mal persönlich zu überdenken.  

In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len ein attraktives, spannendes und 
vor allem sportlich-faires Meister-
schaftsspiel. Als Verantwortlicher des 
SV 08 verbinde ich dies logischerwei-
se mit der Hoffnung auf einen Erfolg 
für unsere Farben.

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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Bei unserem Gast FC Gütersloh läuft 
es aktuell wie am Schnürchen. Seit 
dem Amtsantritt von Trainer Holger 
Wortmannn holten die Ostwestfalen 
aus zehn Spielen nicht weniger als 
26 von 30 möglichen Punkten. Acht 
Siege und zwei Unentschieden be-
deuten auch, dass es unter Wort-
mann bisher noch keine Niederlage 
gab. Besonders die Defensive des 
FCG steht momentan sicher. In den 
letzten fünf Partien war es keiner 
Mannschaft gelungen, Torhüter Se-
bastian Tiszai zu überlisten. Wie Wort-
mann ist auch der 24-jährige Torhü-
ter Tiszai erst seit der Winterpause in 
Gütersloh. Zuvor war der 1,99 Meter 
große Schlussmann ein halbes Jahr 
im Ausland am Ball. Für den esti-
schen Erstligisten JK Tammeka Tartu 
absolvierte Tiszai vier Einsätze, kehr-

te dann nach Deutschland zurück, 
wo er einst bei Borussia Dortmund 
und beim VfL Bochum ausgebildet 
worden war. „Er ist für uns ein siche-
rer Rückhalt“, lobt Wortmann seinen 
Schlussmann, dessen Verbleib über 
die Saison hinaus noch nicht sicher 
ist. Bei zehn Punkten Vorsprung auf 
einen Tabellenplatz, der nicht zur 
Oberliga-Qualifikation berechtigt, ha-
ben in Gütersloh spätestens seit dem 
jüngsten 1:0 gegen den SuS Neuen-
kirchen die Planungen für die kom-
mende Runde in der neuen Oberliga 
Westfalen begonnen. Trainer Holger 
Wortmann und der Sportliche Lei-
ter Ronald Maul arbeiten jetzt ihre 
Listen ab. Unter anderem soll ein 
Linksverteidiger verpflichtet werden, 
der bereits in höheren Ligen Erfah-
rungen gesammelt hat. „Wir haben 

aktuell bereits eine gute Mannschaft, 
die wir punktuell verstärken wollen“, 
so Maul. Trotz des aktuell großen 
Vorsprungs auf die Nicht-Qualifika-
tionsplätze dürfte Trainer Wortmann 
bei seinen Spielern keine Motiva-
tionsprobleme haben. Denn in den 
kommenden Wochen bekommt es 
Gütersloh fast ausnahmslos mit 
Mannschaften aus dem oberen Ta-
bellendrittel zu tun. Duelle zwischen 
dem SV Lippstadt 08 und dem FC 
Gütersloh haben eine lange Tradi-
tion. Beide Mannschaften waren 
schließlich Dauergast in der ehema-
ligen Oberliga Westfalen. Die Bilanz 
spricht deutlich für Gütersloh, das 
von 16 Partien acht gewinnen konn-
te. Fünf Begegnungen endeten mit 
einem Remis, dreimal siegte Lipp-
stadt.                                                   MSPW

FC Gütersloh plant schon die kommende Saison in der Oberliga Westfalen

Der FC Gütersloh reist mit einem alten 
Bekannten zum Gastspiel ans Lipp-
städter Waldschlösschen. Denn FCG-
Trainer Holger Wortmann kennt sich 
in Lippstadt bestens aus. Der 44-Jäh-
rige stand schließlich von Anfang 
2008 bis April 2009 selbst beim SVL 
an der Seitenlinie. Weitere Stationen 
von Wortmann waren die Hammer 
SpVg., der VfB Fichte Bielefeld, der 
aktuelle Zweitligist 1. FC Union Ber-
lin (als Co-Trainer) und die U 17 von 
Arminia Bielefeld. Vor seinem Enga-
gement in Gütersloh war er Assistent 
von Karsten Hutwelker und Hans-
Günter Bruns beim West-Regional-
ligisten Wuppertaler SV Borussia. 

SVmagazin Herzlich willkommen 
in Lippstadt, Herr Wortmann! Zuletzt 
siegte Ihre Mannschaft 1:0 gegen 
SuS Neuenkirchen. Wie fällt Ihr Fazit 
aus?

Holger Wortmann Das war ein attrak-
tives Westfalenliga-Spiel mit zwei 
Mannschaften, die sich auf Augenhö-
he begegnet sind. Wir haben etwas
glücklich, aber sicher nicht unver-

dient gewonnen. Obwohl wir insge-
samt gut verteidigt hatten, war der 
Gegner zu einigen Chancen gekom-
men, die er aber nicht nutzen oder 
unser Torhüter Sebastian Tiszai ver-
eiteln konnte.

SVmagazin Unter Ihrer Regie holte 
der FCG 26 von 30 möglichen Punk-
ten. Was ist der Schlüssel zum Erfolg?

Holger Wortmann Ich möchte da 
nicht so sehr ins Detail gehen. Fakt 
ist, dass wir seit meinem Amtsantritt 
im Januar gut harmonieren. Es passt 
einfach. Einer der Erfolgsfaktoren ist 
sicher die gute Defensive, die seit 
fünf Partien kein Gegentor mehr zu-
gelassen hat.

SVmagazin Die Oberliga-Qualifika-
tion ist Ihrer Mannschaft doch kaum 
noch zu nehmen, oder?

Holger Wortmann Es müsste in der 
Tat schon mit dem Teufel zugehen, 
wenn wir uns das noch nehmen las-
sen. Für unsere Planungen ist das 
sehr positiv. Jetzt kommen die Duelle 
mit den Top-Mannschaften wie dem 

SV Lippstadt 08 und der Hammer 
SpVg. Da kann sich meine Mann-
schaft noch einmal beweisen.

SVmagazin Ist die Mannschaft für 
die zukünftige Oberliga Westfalen 
gerüstet?

Holger Wortmann Wir sind bereits 
mitten in den Planungen. Einige Spie-
ler, die unter meiner Regie nicht so 
häufig zum Einsatz gekommen sind, 
werden uns verlassen. Unser Ziel ist 
es, uns qualitativ zu verbessern und 
den Kader breiter aufzustellen.

SVmagazin Der heutige Gegner heißt 
SV Lippstadt 08. Wie schätzen Sie den
SVL ein?

Holger Wortmann Die Vorfreude auf 
die Partie ist groß. Ich freue mich auf 
viele Zuschauer und einen Gegner, 
der versuchen wird, das Spiel in die 
Hand zu nehmen. In der Offensive 
verfügt der SVL über unglaubliche 
Qualität. Das wird eine Herausforde-
rung für uns.           

MSPW

„Lippstadt besitzt unglaubliche Offensiv-Qualität“

UNSER GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW



Fussball 
genießen!
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11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

7 
Moschny, Arkadius
*19.06.1985
Mittelfeld

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

UNSER TEAM
DER KADER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Günter, Ferdi
*26.04.1987
Angriff

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Schiller, Benedikt
*29.03.1991 
Mittelfeld

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr



	 21.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Delbrück	 1 : 1	 (0 : 0)
	 22.	 Spieltag	 Hövelhofer SV – SV Lippstadt 08	 0 : 6	 (0 : 3)
	 23.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn	 6 : 2	 (3 : 1)
 Nachhsp.	 19.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck	 3 : 1	 (0 : 0)
	 24.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 1 : 1	 (0 : 0)
	 25.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Dorsten-Hardt	 6 : 1	 (4 : 0)
 Weissenburg Kreispokal	 SV Viktoria Lippstadt – SV Lippstadt 08	 0 : 8	 (0 : 3)
	 26.	 Spieltag	 TuS Hiltrup – SV Lippstadt 08	 0 : 5	 (0 : 2)
	 27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Theesen	 1 : 1	 (1 : 0)
	 Krombacher Pokal	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster	 0 : 2 n. V.	 (0 : 0)
	 28.	 Spieltag	 FC Bad Oeynhausen – SV Lippstadt 08	 2 : 5	 (0 : 2)
 Nachhsp. 	20.	 Spieltag	 SV Spexard – SV Lippstadt 08	 Do. 26.04.2012	 18:30

	 29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000	 So. 29.04.2012	 15:00	

	 30.	 Spieltag	 SC Paderborn II – SV Lippstadt 08	 So. 06.05.2012	 15:00

	 31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen	 So. 13.05.2012	 15:00

	 32.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg Vreden	 So. 20.05.2012	 15:00

	 33.	 Spieltag	 SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08	 Mo. 28.05.2012	 15:00

	 34.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preussen Münster II	 So. 03.06.2012	 15:00
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DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 23.04.2012)

1.	 SV Lippstadt 08	 27	 21	 5	 1		 78 : 24		 54	 68

2.	 Hammer SpVg	 28	 21	 3	 4		 69 : 21		 48	 66

3.	 FC Gütersloh 2000	 28	 18	 7	 3		 61 : 20		 41	 61

4.	 SC Roland Beckum	 28	 19	 2	 7		 71 : 34		 37	 59

5.	 SuS Neuenkirchen	 28	 14	 9	 5		 49 : 27		 22	 51

6.	 1. FC Gievenbeck	 28	 14	 6	 8		 38 : 33		 5	 48

7.	 Delbrücker SC	 28	 13	 7	 8		 29 : 22		 7	 46

8.	 SC Preußen Münster II	 28	 10	 7	 11		 37 : 34		 3	 37

9.	 FC Eintracht Rheine	 28	 9	 9	 10		 40 : 40		 0	 36

10.	FC Bad Oeynhausen	 28	 9	 7	 12		 40 : 58		 -18	 34

11.	SC Paderborn 07 II	 28	 7	 11	 10		 34 : 37		 -3	 32

12.	SpVgg Vreden	 28	 7	 9	 12		 32 : 52		 -20	 30

13.	SuS Stadtlohn	 28	 7	 5	 16		 38 : 50		 -12	 26

14.	SV Spexard	 27	 6	 7	 14		 32 : 49		 -17	 25

15.	TuS Hiltrup	 28	 4	 11	 13		 20 : 44		 -24	 23

16.	Hövelhofer SV	 28	 4	 7	 17		 32 : 72		 -40	 19

17.	VfL Theesen	 28	 3	 7	 18		 31 : 63		 -32	 16

18.	SV Dorsten-Hardt	 28	 3	 5	 20		 19 : 70		 -51	 14

		  Spiele	 S	 U	 N	 Torverhältnis	 Dif.	 Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2012

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, POKAL UND MEISTERSCHAFT



9

w
w

w
.m

a
x
m

o
ri

tz
.d

eService

Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

COMET FF � LICHT IN NEUEM DESIGN
Die neuen COMET FF Zusatzscheinwerfer vereinen 
überzeugende Lichtperformance, modernes Design 
und bewährte HELLA Qualität. 
Mehr Licht, mehr Sicht, mehr Style.

LICHT IST FREIHEIT,
DIE ZU MIR PASST.



Paderborner U 23 muss Spagat 
zwischen Erfolg und Ausbildung 
schaffen

Einen schwierigen Spagat muss die 
Reserve des Zweitligisten SC Pader-
born 07 regelmäßig schaffen. Für die 
Mannschaft von Trainer und Nach-
wuchsleiter Michael Bauer kommt 
es darauf an, sportlich erfolgreich zu 
sein und gleichzeitig Talente für die 
erste Mannschaft zu entwickeln. Der 
Sprung zu den Profis, die in der 2. 
Liga noch Chancen auf die Aufstiegs-
Relegation besitzen, ist freilich recht 
groß. Dennoch haben es zwei Spie-
ler des aktuellen Tabellenelften der 
Westfalenliga geschafft, sich für Bun-
desliga-Einsätze zu empfehlen.

Seit der Winterpause trainieren Ab-
wehrspieler Marcel Lopez und Mittel-
feldspieler Christian Rasche fest bei 
der Lizenz-Mannschaft von Cheftrai-
ner Roger Schmidt mit. Für einen Ein-
satz in der 2. Liga hat es zwar noch 
nicht gereicht, die Entwicklungskur-
ve beim talentierten Duo zeigt aber 
in die richtige Richtung. Besonders 
groß war der Leistungssprung beim 
20-jährigen Deutsch-Spanier Lopez, 
der erst vor der aktuellen Saison vom 
SC Preußen Münster II nach Pader-
born gewechselt war. Rasche war 
dagegen als einer von nur fünf Spie-
lern bei der SCP-Reserve geblieben. 
„Unseren Ausbildungsauftrag haben 
wir ganz gut erfüllt“, resümiert Bauer.

In der Tabelle sieht der Trainer und 
Funktionär seine Mannschaft in dem 
Bereich, wo sie leistungsmäßig ein-
zuordnen ist. „Nach dem großen Um-
bruch mussten wir eine fast völlig 
neue Mannschaft aufbauen. Es war 
klar, dass Vereine wie Lippstadt und 
Hamm viel investieren würden, um 
die Qualifikation für die Oberliga zu 
schaffen. Deshalb war das auch nicht 
unser absolutes Ziel. Selbstverständ-

lich hätten wir gerne ein paar Punkte 
mehr auf dem Konto. Im Verlauf der 
Saison haben wir auch vier bis fünf 
Zähler liegen lassen. Für ganz vorne 
hätte es allerdings dennoch nicht ge-
reicht“, so Bauer.

Momentan liegen vier Klassen zwi-
schen der ersten und der zweiten 
Mannschaft der Ostwestfalen. Das 
zu ändern, ist aber laut Bauer nicht 
so einfach: „Der Verein ist finanziell 
nicht auf Rosen gebettet. Es ist nicht 
einfach, unter diesen Umständen den
Aufstieg der U 23 zu realisieren. Man 
hat gesehen, dass die Top-Mann-
schaften über die gesamte aktuelle 
Saison gesehen schon ein gutes 
Stück weit weg waren und sind.“ In 
der Hinrunde konnte die SCP-Zweit-
vertretung allerdings in Lippstadt 
ein 0:0 erkämpfen. Michael Bauer 
freut sich schon auf das Rückspiel. 
„Gerade gegen die Top-Mannschaf-
ten haben wir in der Hinrunde ganz 
gut ausgesehen. Das sind Spiele, in 
denen meine junge Mannschaft Er-
fahrungen sammeln und in denen sie 
wachsen kaum. Der erste Vergleich 
mit Lippstadt in dieser Saison war 
ein prima Fußballspiel, in dem alles 
drin war“, so Bauer.

Personell hat sich die Situation in 
Paderborn zuletzt etwas entspannt. 
Verletzt fehlt nur Fabian Bönsch we-
gen einer Innenbandverletzung. Al-
lerdings sind Sefkan Kaynak und To-
bias Runowski jeweils noch gesperrt. 

MSPW

Der nächste Gegner 
SC Paderborn II

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 
06.05.2012 um 15:00 Uhr im
Sportzentrum „Breite Bruch“ statt.
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DER 29. SPIELTAG (26.04. – 29.04.2012)

Delbrücker SC – SuS Stadtlohn 
SpVgg Vreden – Hövelhofer SV
SuS Neuenkirchen – SC Paderborn 07 II
SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh
SC Roland Beckum – FC Bad Oeynhausen
SC Preußen Münster II – VfL Theesen
Hammer SpVg – TuS Hiltrup
1. FC Gievenbeck – SV Dorsten-Hardt
SV Spexard – FC Eintracht Rheine

DER 30. SPIELTAG (04.05. – 06.05.2012)

FC Gütersloh – SC Roland Beckum
SuS Neuenkirchen – SpVgg Vreden
SC Paderborn 07 II – SV Lippstadt 08
SuS Stadtlohn – Hövelhofer SV
FC Eintracht Rheine – Delbrücker SC
SV Dorsten-Hardt – SV Spexard
TuS Hiltrup – 1. FC Gievenbeck
VfL Theesen – Hammer SpVg
FC Bad Oeynhausen – SC Preußen Münster II

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer Schiedsrichter-
Mannschaft! Infos zur Bewerbung und 
über das aktuelle Schiedsrichter Team vom 
SV 08 findest Du unter 
www.svlippstadt08.de/schiedsrichter



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

Das Intersport Arndt FuSSballcamp beim SV Lippstadt 08

GIB DIR DEN KICK!
Trainiere und spiele WIE und MIT den Profis.

vom 13.07.2012 bis zum 15.07.2012 
im Stadion* des SV Lippstadt 08

www.intersport-arndt.de www.svlippstadt08.de

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

Nur noch wenige Plätze frei! Jetzt gleich anmelden unter: 

www.svlippstadt08.de/fussballcamp
Alle Fragen zum Intersport Arndt Fußballcamp 
beantwortet Frank Schrader im Hause Intersport Arndt 
(Lange Straße78, 59555 Lippstadt) oder telefonisch 
unter 02941 9488518 gerne persönlich.

Preis: Nur 

EUR 99,95**/KinD
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Schrotthandel

Brech- & Siebtechnik

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL in Bad Oeynhausen

blieb die mangelnde Chancenaus-
wertung. In der zweiten Halbzeit hat-
te es zunächst den Anschein, als woll-
te der Tabellenführer seinen Vor-
sprung in dieser insgesamt sehr fai-
ren Partie verwalten. Der SV tat nicht 
mehr als nötig, er ließ sich die Platz-
herren fernab vom eigenen Straf-
raum ein wenig austoben, um dann 
doch wieder zuzuschlagen. Ardian 
Jevric wurde im Strafraum schön frei-
gespielt und hatte keine Mühe, den 
Ball zum 0:3 (58.) einzudrücken. Auf-
grund der deutlichen Führung und 
als Folge desPokal-Matches am Mitt-
woch schlichen sich nun ein paar 
kleine Unkonzentriertheiten ein. Der
FC Bad Oeynhausen nutzte die Gele-
genheit, Kulynycz verkürzte im zwei-
ten Versuch auf 1:3 (63.), nachdem 
SV-Torhüter Damian Liesemann erst 
noch abwehren konnte. Der Aufstei-
ger bekam daraufhin etwas Ober-
wasser, wurde aber durch den einge-
wechselten Lukas Althoff wieder auf 
den Boden der Tatsachen zurückge-
holt. Der 19-jährige Stürmer erzielte 
seine beiden ersten Saisontreffer 
zum 4:1 und 5:2. Da störte das zwi-
schenzeitliche Gegentor erneut durch 
Kulynycz auch nicht mehr.     
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Zweimal Lukas Althoff: SV siegt souverän mit 5:2

Immer wenn Björn Traufetter (l.) am Ball war, wurde es brandgefährlich. Der 

wieselflinke Angreifer des SV Lippstadt erzielte ein Tor selbst und bereitete zwei 

weitere mustergültig vor.

Einer gegen drei: Viktor Maier setzte sich trotzdem durch. Der Stürmer des 

SV Lippstadt eröffnete den Torreigen beim 5:2-Sieg in Bad Oeynhausen.

Der SV Lippstadt marschiert weiter 
durch die Westfalenliga: Beim FC Bad 
Oeynhausen feierten die Schwarz-Ro-
ten einen souveränen 5:2-Erfolg und 
festigten damit ihre Tabellenführung. 
Das Team von Trainer Daniel Farke ist 
seit nunmehr 25 (!) Meisterschafts- 
Begegnungen ungeschlagen. Nach 
den 120 Pokalminuten gegen Preu-
ßen Münster waren die Lippstädter 
beim Aufsteiger auf eine schnelle 
Entscheidung aus. Die Gäste legten 
los, als gäbe es keinen Morgen mehr. 
Es waren noch keine hundert Sekun-
den gespielt, da klatschte die Kugel 
nach einem Maier-Schuss schon 
den Pfosten, kurz danach scheiterte 
der SV-Goalgetter aus fünf Metern, 
und Ardian Jevric zielte völlig frei am 
leeren Tor vorbei. Ein 0:3 nach zehn 
Minuten war durchaus möglich, so 
dauerte es bis zur 14. Minute, bis der
Spitzenreiter zum ersten Mal jubeln 
durfte. Schöne Vorarbeit von Björn 
Traufetter, diesmal konnte Viktor 
Maier nicht daneben schießen. Auch 
in der Folgezeit hatten die Schwarz-
Roten, die sechs Stammkräfte er-
setzen mussten, alles im Griff. Marc 

Polder und Denis Schulte besaßen 
weitere gute Möglichkeiten, für den 
hoch verdienten 2:0-Pausenstand 
sorgte aber Björn Traufetter nach 
einem klasse Pass aus dem Mittel-
feld von Marc Polder. Der SV Lipp-
stadt war technisch die klar bessere 
Mannschaft und nutzte diese Tatsa-
che auch aus. Einziger Kritikpunkt



verlor, war der überragende Damian 
Liesemann zur Stelle. Der Schluss-
mann hielt gegen Siegert und Kluft 
und damit seine Mannschaft im 
Spiel. Auch eine Serie von Eckbällen 
der Preußen überstand der Außen-
seiter schadlos. Als schon alles auf 
eine Verlängerung hindeutete, wur-
de der SV noch einmal gefährlich: 
Zunächst rutschte der eingewech-
selte Schröder nur um Millimeteram 
Ball vorbei (87.), als danach Ben-
jamin Pahlke nach einem Freistoß 
köpfte (88.), verhinderte Münsters 
Torwart Schulze-Niehues mit einem 
sehenswerten Reflex das Pokal-Aus 
des Favoriten. Für die Entscheidung 
zu Gunsten der Preußen sorgte 
schließlich der eingewechselte Tor-
jäger Vujanovic mit seinem Abstau-
bertor in der 94. Minute. Massimo 
Ornatelli erhöhtekurz vor dem Ab-
pfiff noch auf 2:0.                             Lüt

Die Kicker des SV Lippstadt verlas-
sen den Westfalenpokal erneut als 
tragische Helden: Wie schon im Vor-
jahr beim 2:3 gegen RW Ahlen liefer-
ten die Schwarz-Roten dem hausho-
hen Favoriten Preußen Münster vor 
1.500 Zuschauern einen aufopfe-
rungsvollen Kampf auf Augenhöhe, 
doch am Ende verloren sie unglück-
lich mit 0:2 in der Verlängerung.

Es herrschte prächtige Fußballstim-
mung am Waldschlößchen. Die Fans 
aus beiden Lagern peitschten ihre 
Teams lautstark nach vorn. Aller-
dings schienen die Schlachtgesän-
ge von den Rängen an den Akteuren 
auf dem Rasen regelrecht abzupral-
len. Zumindest in der ersten Halb-
zeit passierte herzlich wenig. War 
die Leistung der drei Klassen höher 
spielenden Gäste nun enttäuschend 
oder die des Außenseiters überra-
gend? Ein großer Unterschied zwi-
schen der Qualität der Kontrahenten 
war jedenfalls nicht zu erkennen. 
Beim SV Lippstadt verteidigte Do-
minik Lausch auf der linken Seite, 
Stephan Engeln rückte ins defensive
Mittelfeld, und Lars Schröder ro-
tierte auf die Bank. Die Abwehr der 
Platzherren wirkte gut organisiert 
und ließ kaum etwas zu. Mit einer 
Ausnahme: In der 19. Minute rettete

Benjamin Pahlke im letzten Moment 
gegen den einschussbereiten Sie-
gert, beim anschließenden Eckball 
verhinderte Keeper Damian Liese-
mann mit einer Glanzparade das  0:1.
Dem standen zwei Möglichkeiten der 
Farke-Elf gegenüber: Der starke Björn 
Traufetter scheiterte knapp mit einem
Gewaltschuss aus halblinker Position
(9.), kurz danach versuchte es Vik-
tor Maier aus der Distanz. Das war’s 
aber schon im ersten Durchgang, das 
0:0 spiegelte genau den Spielverlauf 
wider. In der zweiten Hälfte erhöhte 
der Fa-vorit den Druck, war aber letzt-
lich – zum Glück aus Lippstädter 
Sicht – im Abschluss nicht konse-
quent genug. Und wenn die insge-
samt sichere Abwehr des SV aus-
nahmsweise mal die Orientierung
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NACHLESE
Westfalenpokal-Viertelfinale Gegen Münster
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Tragische Helden des SV verlieren nach Verlängerung

Massenauflauf im SV-Strafraum: Denis Schulte, Ardian Jevric, Stephan Engeln, 

Benjamin Pahlke und Marc Polder (v.l.) klären die Situation mit vereinten Kräften.

Serdar Erdogmus (r.), hier im Zweikampf 

mit Massimo Ornatelli, hatte im Mittel-

feld reichlich zu tun.

Sensationell, wie Torwart Damian Liesemann vom SV Lippstadt 08 parierte und die 

hochgelobten Stürmer von Preußen Münster mit unglaublichen Reflexen und Paraden 

schier zur Verzweiflung brachte. Bei den beiden Gegentoren war er allerdings machtlos.
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
	 für alle Fahrzeuge
–	 Autoglas, Reparatur und Austausch
–	 elektronische Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*- und Abgasuntersuchung 
–	 Autoelektronik / Licht
–	 Tuning

  *	Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
	 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



WELCOME HOTEL LIPPSTADT
Lipper Tor 1 
D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
info.lip@welcome-hotels.com
www.welcome-hotels.com

LIPPSTADT ★★★★

 BRUNCH – SO WIE ER SEIN SOLL!
Jeden Sonntag von 11 bis 14 Uhr.
 
Knuspriges Breakfast und köstlicher  Lunch – der perfekte Start in den Sonntag.
Säfte vom Buffet sowie Filterkaffee sind bereits inklusive!
Wir freuen uns auf Sie.

p. P. € 18,90*
*an Feiertagen € 25,00 p. P.
Kinder bis 4 Jahre kostenfrei, Kinder von 4 -14 Jahre zahlen die Hälfte.

inkl. professioneller 

Kinderbetreuung!SonntagsfreudeSonntagsfreudeSonntagsfreude

WLIP1202_AnzBrunch_140x210.indd   1 17.01.12   09:54
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SPONSOR DES TAGES

HUECK INDUSTRIE HOLDING KG

teil, begründet aber keine Gesell-
schafterrechte). Die Hueck Indus-
trie Holding KG hat und wird ihre 
Position in den Kernfeldern Alumi-
nium Strangpressen, Maschinen- 
und Anlagenbau, Technologie und 
die Dienstleistungen durch organi-
sches Wachstum, aber auch durch 
Zukäufe weiter ausbauen.

Gesucht werden Mittelstandsun-
ternehmen, die in Nischenmärkten
tätig sind. Hier ist es Ziel, den oft 
inhabergeführten Mittelständlern 
über die aktive Zeit des Gründers 
hinaus Kontinuität zu bieten. 

Kontakt
Hueck Industrie Holding KG
Esbecker Straße 46
59557 Lippstadt

Telefon	 02941 38-7765
Telefax	 02941 38-1940
E-Mail	 info@hueck.de
Internet	 www.hueck.de

Komplementäre
Dr. Jürgen Behrend und Eduard 
Hueck Verwaltungsgesellschaft mbH

Geschäftsführer 
Eduard Hueck 
Verwaltungsgesellschaft mbH
Roland Hammerstein und 
Hans Sudkamp

die Mittelstandsholding
Gegründet wurde die Gesellschaft am 
22. November 1996. Der Geschäfts-
zweck ist das Halten von mittelstän-
dischen Beteiligungen. Im Jahre 2007 
wurde die Gesellschaft umbenannt 
von Eduard Hueck KG in Hueck Indus-
trie Holding KG.

Die Hueck Industrie Holding KG ist 
eine mittelständische Unternehmens-
gruppe mit hohem Diversifikations-
grad und internationaler Ausrichtung. 
Die schlank aufgestellte Verwaltungs-
gesellschaft mit Sitz in Lippstadt 
steuert mehr als 10 Unternehmen, 
die einen Umsatz von gut 200 Mio. 
Euro erwirtschaften und rund 1.000 
Mitarbeiter beschäftigen. An diesen 
Unternehmen ist die Hueck Industrie 
Holding KG mehrheitlich aber auch 
mit geringeren Quoten beteiligt.

Die Holding hält eine 100 % Beteili-
gung an der Eduard Hueck GmbH & 
Co. KG mit Sitz in Lüdenscheid. Diese 
Firma stellt die Urzelle der unterneh-
merischen Betätigung der Familie 
Hueck dar. Die Firma Eduard Hueck 
GmbH & Co. KG wurde 1814 als Fa-
brik in diversen Knöpfen und Hand-
lung in Eisen-, Stahl- und Messing-
waren gegründet. Nach dem ersten 
Weltkrieg nahm das Unternehmen 
die Aluminiumproduktion auf.

Neben dieser Beteiligung werden An-
teile direkt oder über Zwischenhol-
dings an folgenden operativen Unter-
nehmen gehalten:
	 Bremer Werk für Montagesysteme 

	 GmbH (bwm), Lilienthal
	 Handke Industrietechnik 

	 Handels-GmbH, Garbsen
	 SSB-Maschinenbau GmbH, 

	 Bielefeld
	 koehler + bracht GmbH & Co. KG, 	

	 Rastede
	 Hueck Folien Ges.m.b.H, 

	 Baumgartenberg / Österreich
	 SUDHAUS GmbH & Co. KG, 

	 Iserlohn
	 Kunststoffwerk Voerde Hueck & 	

	 Schade GmbH & Co. KG, Ennepetal
	 crosscan GmbH 
	 ELCO GmbH 

An den Gesellschaften Hueck Folien 
Ges.m.b.H und Kunststoffwerk Voer-
de Hueck & Schade GmbH & Co. KG ist
auch die Schwestergesellschaft, die 
O.E. Hueck GmbH mit Sitz in Lipp-
stadt, beteiligt.

In der Berndorf AG mit Sitz in Bern-
dorf / Österreich und der dazugehö-
rigen Immobilien AG ist die Hueck 
Industrie Holding KG mit je einem 
10 Prozent Substanzgenussschein 
investiert (nimmt an den Ausschüt-
tungen und an der Wertveränderung 



WIR SAGEN DANKE!
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PREMIUM-PARTNER

AUSRÜSTER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER

PARTNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2010 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
525.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


